
Frühlingsfest 2012 
 
Sieh, das Gute liegt so nah …  
 … in Sachsen z.B. Schloss und Park Lichtenwalde 
 

Deshalb lud der Vorstand zum diesjährigen Frühlingsfest am 12. Mai nach 
Lichtenwalde ein. Der Wettergott hatte ein Einsehen und so wurde es für die 
kältetrotzenden Verbandsmitglieder mit ihren Familien ein wunderschöner 
Tag, an dem nach dem Mittagessen sogar noch die Sonne herauskam. 

 

Bei der 
Parkführung mit 

abschließenden 
musikuntermalten 
Wasserspielen bei 
den „Sieben 
Künsten“ und 
einem wunderba-
ren Blick in das 
Tal der Zschopau 
konnte man die 
Seele so richtig 
baumeln lassen. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schloss Lichtenwalde 

Parkführung unter 
der Leitung von Frau 
und Herrn Müller 



Nach dem Mittagessen und einem Bummel entlang der Kunstgewerbe und 
Leckereien anbietenden Lädchen gaben uns zwei Musikerinnen ein Konzert 
in der Schlosskapelle. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Und danach teilten wir uns in zwei Gruppen. Die Wanderfreudigen liefen mit 
Herrn Müller zum Harrasfelsen, wo unsere Waltraud Steinhaus die Ballade 
vom Ritter Harras, geschrieben von Theodor Körner, vortrug. 

Die andere Gruppe besichtigte mit Frau Dr. Müller die Räume des Schlosses 
und erfuhr dabei noch einiges über die Geschichte dessen Geschichte. 

Und wer am fortgeschrittenen Nachmittag noch Appetit auf ein Tässchen 
Kaffee und ein Stück Torte hatte (welches sich die Wanderer wohl verdient 
hatten), der fand noch einige Möglichkeiten der Einkehr. 

Dr. S. Calov 

Der Landesvorstand dankt Dr. S. Calov und ihrem Mann sowie B. Reichardt 
für die Vorbereitung des Frühlingsfestes 2012. Für viele Teilnehmer gab der 
Ausflug nach Lichtenwalde Anregungen, sich die Sehenswürdigkeiten der 
näheren Umgebung anzuschauen. 

Leider waren nicht alle angemeldeten Teilnehmer erschienen. Sicher gibt es 
kurzfristige Hinderungsgründe, aber selbst eine Information am 
Veranstaltungstag erleichtert den Organisatoren die Disposition. 

Reinhard Plicka 

Landesvorsitzender 

Konzert in der 
Schlosskapelle 


